
Auf ihrem Berufsweg hat Katrin Nägeli-Lüthi in verschie-
denen Branchen und Bereichen Station gemacht. Ihre ge-
sammelten Erfahrungen in Finanz- und Personalwesen, 
Politik, Tourismus und Gastronomie haben ihr Leben be-
reichert und sie immer weitergebracht, fasst Katrin Nägeli-
Lüthi ihren bisherigen Werdegang zusammen. Jetzt ist sie 
auf 2500 m ü. M. angekommen.

Gastgeberin sein ist mehr als ein Beruf
«Ich bin naturverbunden und ich liebe die Berge. Also 
bin ich im Riffelhaus am Riffelberg, im höchstgelegenen 
4-Sterne-Hotel in den Alpen, in meinem Element. Der Ort 
ist magisch, direkt vis-à-vis vom Matterhorn. Ausserdem
ist das Riffelhaus 1853 das zweitälteste Hotel in Zermatt.
In diesem traditionsreichen Haus Gastgeberin zu sein, ist
eine Ehre für mich.» 

Ferien in den Bergen geben ganz viel Energie 
Der Winter in den Bergen ist eine Wunderwelt für sich. 
Das tut Leib und Seele gut. Eigentlich wird dem keine 
Beschreibung gerecht, das muss man selber spüren, rie-

chen, sehen. Die Natur beginnt im Riffelhaus direkt vor 
der Hoteltür. Und drinnen im Hotel geniessen die Gäste 
modernen Komfort. «Mir und dem ganzen Riffelhaus-
Team ist es ein Anliegen, dass sich unsere Gäste rundum 
wohlfühlen.» 
Dazu gehört auch gutes Essen. Die Küche im Riffelhaus 
ist bodenständig und es gibt Schweizer Spezialitäten. Das 
ist Teil der Tradition des Hauses. Und passend zum Gau-
menschmaus wird’s in der kommenden Saison an einigen 
Tagen auch noch Schweizer Volksmusik geben. «Ich bin 
selbst aktive Jodlerin und Liebhaberin volkstümlicher 
Musik.»
Die Wintersaison 2018/2019 beginnt im Riffelhaus am 
14.  Dezember 2018. Viele können es schon jetzt kaum
mehr erwarten, dass es anfängt zu schneien. Sind die Hän-
ge weiss und die Pisten präpariert, kann man im Riffelhaus 
1853 wieder Skiin und Ski-out in Perfektion erleben. Die
Wintersaison 2018/2019 im Riffelhaus dauert vom 14. De-
zember 2018 bis 22. April 2019. Wer nicht mehr warten
will, stimmt sich online auf den Zermatter Bergwinter ein: 
www.riffelhaus.ch.
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Katrin Nägeli-Lüthi, die neue Gastgeberin im Riffelhaus 1853

Mit Herzblut: Katrin Nägeli-Lüthi ist naturverbunden und traditionsbewusst. 

Katrin Nägeli-Lüthi ist in der sanften Hügellandschaft des Em-
mentals aufgewachsen und hat im Berner Oberland entdeckt, 
wie viel ihr die Alpen bedeuten. Als neue Gastgeberin im Riffel-
haus 1853 hat sie jetzt das Matterhorn im Blick und ist begeis-
tert von der Zermatter Bergwelt.


